
Das Pro jekt „Regio nal pro dukt spe zi fi sches Land ma nage ment in
Stadt-Land-Part ner schaf ten am Bei spiel der Metro pol re gi on Nürn ‐
berg – RePro La“ setzt Land ma nage ment in direk te Bezie hung zur
Pro duk ti on und Ver mark tung regio na ler Pro duk te. Grund an nah ‐
me ist, dass Regio nal pro duk te einen posi ti ven Bei trag zur nach ‐
hal ti gen Flä chen nut zung, regio na len Kreis läu fen und regio na ler
Wert schöp fung lei sten.

 

Dabei sind fol gen de Grund über le gun gen for schungs lei tend:

Die Her stel lung regio na ler Agrar pro duk te hat eine hohe Rele vanz für die Art und Inten si tät der
Flä chen nut zung und damit auch für den Erhalt und die Qua li tät bio ti scher und abio ti scher Res ‐
sour cen. Die nach frag in du zier te Aus wei tung von Regio nal pro duk ten ist ein Ansatz punkt zur

Durch set zung einer nach hal ti gen Land be wirt schaf tung und einer enge ren Inte gra ti on von
Produktions‐, Umwelt- und Sozi al in ter es sen sowie öko lo gisch trag fä hi ger Stoff kreis läu fe.
Die Nach fra ge nach regio na len Lebens mit teln (Regio nal pro duk ten) aus kon ven tio nel lem und
öko lo gi schen Anbau steigt wei ter an; sie kann aktu ell nicht umfas send befrie digt wer den, weil
für den regio na len Absatz bestimm te Agrar pro duk te mit der Agrar pro duk ti on für anony me
Märk te kon kur rie ren und Lücken in der Logi stik die Ver mark tung erschwe ren. Damit blei ben

beträcht li che Beschäf ti gungs- und Wert schöp fungs po ten zia le unge nutzt. Regio nal pro duk te im
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Sin ne die ses Pro jek tes mei nen (zu einem erheb li chen Anteil) in der Regi on erzeug te Lebens mit ‐
tel, die eine wich ti ge Rol le für das Land schafts bild bzw. die Kul tur land schaft in der Metro pol re gi ‐
on, die regio na le Wert schöp fung und die iden ti fi ka ti ons-sti fe ten de Kuli na rik spie len. Dabei wird

unter schie den zwi schen kon ven tio nel lem und öko lo gi schem Anbau sowie zwi schen dem Spe ‐
zia li tä ten be reich und Men gen pro duk ten.

Wirt schaft li ches Wachs tum, demo gra fi sche Ver schie bun gen, aber auch ver än der te Lebens sti le
ver schär fen die Nut zungs kon kur ren zen um die Resour ce Land. Kon flik te zwi schen der Land nut ‐
zung für Woh nen, Gewer be und Infra struk tur, der Agrar- und Ener gie pro duk ti on, aber auch den

Ansprü chen an Frei zeit und öko lo gi schen Aus gleichs flä chen, tre ten gera de in Stadt-Land-Ver ‐
bün den offen zuta ge und erfor dern inno va ti ve Steue rungs san sät ze.
Die Mode ra ti on von Inter es sen kon flik ten bei der Flä chen nut zung bedarf einer inno va ti ven
Gover nan ce struk tur, die auf Betei li gung und inter kom mu na le Koope ra ti on setzt. Nicht nur die
Koor di na ti on aller betei lig ten Akteu re, son dern auch die Berück sich ti gung der Inter es sen der
Stake hol der erfor dern dif fe ren zier tes Hin ter grund wis sen und Ziel ori en tie rung.
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